
Erkundungsbogen

Das Wort/Bibel

Dein Auftrag:
Willkommen im wortreich. Das wortreich ist eine große Ausstellung. Es ist wie 

ein großes Buch -  ein Buch zum Mitmachen! 

Es gibt ein Buch, das am meisten verbreitet ist und am häufigsten gelesen 

wird. Kennst Du es? 

Richtig, die Bibel – in der Bibel sind viele Geschichten gesammelt.

Wenn  Du herumgehst, wirst Du  Dich an manche  Geschichten aus der Bibel  

erinnern. Ihr seid zu Zweit. Löst die Aufgaben gemeinsam. Wenn ihr nicht  

weiter wisst: es gibt auch Leute, die Euch helfen! Los geht’s!

Name:

Treffpunkt:
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Ein Dorn im Auge, ein Stachel im Fleisch sein (4. Mos 33,55)

Ein Wolf im Schafspelz (Mt 7,15)

Das schwarze Schaf (1. Mos 30)

Mit Engelszungen auf jemanden einreden (1. Kor 13,1)

Ein Buch mit sieben Siegeln (Offb 5,1)

Himmel und Erde in Bewegung setzen (Hag 2,6, Luther 1545)

Kapitel 1: Bildersprache 
Manche Sachen, die wir sagen, heißen Redewendungen. Zum Beispiel: „Es läuft rund.“ Damit meinen 
wir: Eine Sache klappt gut. Viele Redewendungen stammen aus der Bibel. Hier sind einige Beispiele!  
Weißt Du, was sie bedeuten?  

Auge um Auge, Zahn um Zahn (vgl. Mt 5,38)

Perlen vor die Säue werfen (Matthäus 7,6)

Ein Herz und eine Seele (vgl. Apg 4,32)

Kennst Du auch diese Redewendungen? Sie stammen nicht aus der Bibel, aber wir benutzen sie auch - 
schreibe sie auf:

Versuche nun zwei der folgenden Redewendungen so zu malen, dass man erkennt, was gemeint ist:
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Kapitel 1: Lieblingsname
Kennst Du diese Namen: Matthäus, Markus, Lukas, Johannes? Kennst Du auch jemanden, der so heißt? 

Matthäus, Markus, Lukas, Johannes heißen auch Evangelisten. Sie haben das Leben von Jesus  
aufgeschrieben. Das hat jeder ein bisschen anders gemacht. 

Sucht die Namen bei der Station „Lieblingsname“. Schreibt auf, was der Name „Johannes“ und der 
Name „Matthäus“ oder „Matthias“ bedeutet.

Kapitel 1: Wörterkaleidoskop 
Im Wörterkaleidoskop haben wir einige Wörter gründlich durchgeschüttelt.
Findest Du heraus, welche Begriffe da versteckt sind?

Über die folgenden Redewendungen ist ebenfalls ein Wirbelsturm hinweggefegt.
Welche Worte wurden bei den Redewendungen durcheinandergebracht? Sie haben ihren  Ursprung in 
bekannten biblischen  Geschichten.

Bei _ _ _ _ und Eva anfangen (MAAD) (vgl. 1. Mos 2)

_ _ _ _ _ gegen Goliath (VIDAD) (vgl. 1. Sam 17)

Die _ _ _ _ _ _ werden die Letzten sein (RTESNE) (vgl. Mt 19,27-30) 
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Adams Sachohr hört, dass Gott sagt:
„Ich weiß nicht wo Du bist.“

Adams Selbstoffenbarungsohr hört,
dass Gott sagt:
„Ich bin enttäuscht von euch.“

Adams Beziehungsohr hört,
dass Gott sagt:

„Ihr habt gegen meine Anweisung
von der verbotenen Frucht gegessen!“

Adams Appellohr hört,
dass Gott sagt:

„Zeige dich und stelle dich mir!“

Gott zu Adam (1. Mos 3,9):

„Adam,
wo bist du?“
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Was glaubst du, was Gott gemeint hat?

Kapitel 2: Was willst du mir sagen?
Stell dir vor, du bekommst eine Whats App Nachricht. Dort steht: 
Du brauchst heute bei unserem Treffen nicht zu kommen. 
Wie könntest Du diese Nachricht verstehen?  Was meinen die eigentlich:

In der Bibel gibt es die Geschichte von Adam und Eva im Paradies. Adam und Eva leben im Garten Eden. 
Die Menschen dürfen in dem Garten alles essen. Nur eins nicht: Gott hat den Menschen verboten, von 
den Früchten eines bestimmten Baumes zu essen. 

Die Schlange stiftet Eva an, von diesen Früchten zu essen – trotz Verbot. 

Eva bietet Adam die Frucht an und überredet ihn. Auch Adam probiert von der Frucht. Doch dann ver-
steckt er sich vor Gott: er weiß, dass er etwas Verbotenes getan hat. Dann ruft Gott nach ihm: Adam, 
wo bist du? Diesen Satz kann Adam ganz unterschiedlich verstehen und sich fragen: 

Meint Gott einfach nur: Ich weiß gar nicht, wo du bist? Oder: Ihr habt mein Verbot übertreten? 
Oder: Ich bin total enttäuscht von Dir!? Oder meint er: Versteck dich nicht vor mir! Komm raus!
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Kapitel 4: Wandinformationstafel „Das kommt mir spanisch vor!“
Im ersten Buch der Bibel im 11. Kapitel wird eine Geschichte erzählt: Es gab eine Zeit, da haben alle 
Menschen die gleiche Sprache gesprochen. Dann hatten die Menschen eine Idee: Wir wollen einen ganz, 
ganz hohen Turm bauen, der bis in den Himmel reicht. Das gefiel Gott nicht, weil die Menschen sein 
wollten wie Gott. Deshalb verwirrte er die Sprache der Menschen. Sie konnten sich nicht mehr  
gegenseitig  verstehen. Und er zerstreute die Menschen in alle Himmelsrichtungen. Mit dem Turmbau 
war es aus.

Wie heißt diese biblische Erzählung?

_ _ _ _ _ _ _ (TRUUBAM) zu _ _ _ _ _ (EBBLA)

Was passiert, wenn Menschen unterschiedliche Sprachen sprechen?

Was sagen Menschen in anderen Ländern, wenn sie etwas nicht verstehen?

Was sagt der Engländer?

Was sagt die Niederländerin?

Was sagt der Finne?

Kapitel 2: Du bist toll
Ein Wort  kann vieles auslösen. Es kann jemanden einschüchtern, wenn einer sagt: 

Jemand kann es benutzen, um Macht über andere zu behalten, wenn er sagt: 

 

Ein Wort kann Gutes und Schlechtes bewirken. Es ist nicht egal, was man sagt, und wie man es sagt! 
In der Bibel wird erzählt, wie Jesus getauft wird. Bei der Taufe hört Jesus Gottes Stimme, die zu ihm 
sagt: Du bist mein lieber Sohn. Das hat ihm für seinen Weg Mut gemacht.  

Schreibe einen Satz auf einen Zettel, der einem Freund, einer Freundin Mut machen oder ihm/ihr  
gefallen könnte: Hänge ihn an die Lobwand. 

Was hast Du geschrieben?
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Kapitel 7: Was passiert?
Jesus hat seinen Jüngern und Anhängern viele Gleichnisse und Geschichten erzählt. Die Menschen 
haben Jesus gut zugehört und versucht, sich genau zu merken, was er gesagt hat. Das haben sie dann 
weitererzählt. Später wurde es auch aufgeschrieben.  

An dieser Station könnt ihr zu zweit ausprobieren, ob ihr gute Erzähler und gute Zuhörer seid. Überlegt 
euch mit Hilfe der Bilder eine Geschichte, die einer erzählt und einer hört.

Wie erging es Dir dabei?

	 Es war total einfach!

	 Außer bei einigen Details, war es okay.

	 Es ging so.	

	 Es war schwerer als gedacht.

Kapitel 7: Stille Post    
Viele Geschichten der Bibel wurden lange einfach weitererzählt und erst später aufgeschrieben. Dabei 
kann es zu unterschiedlichen Manchmal widersprechen sich Dinge auch. Versuche, mit drei Mitspielern 
zum Beispiel folgenden Satz über das Telefon weiterzusagen und hört, was am Ende dabei herauskommt. 
Jesus sagt:

Darum sorget nicht für Morgen; denn der morgige Tag wird für das Seine sorgen. (Mt 6,34)

Schreibe auf, was die letzte Person verstanden hat:

Kapitel 4: Sprachenstammbaum
In welchen Sprachen wurden die ersten Bibeln geschrieben? Ordne die Buchstaben.

Auf der Rückschiebe des VW Busses („Bulli“) findest Du einen Sprachenstammbaum. Welche von  
diesen Sprachen gehört zu den europäischen (indogermanischen) Sprachen?

BEIRÄHSCH -

GRESCHICHI -

MÄSCHIARA -
NISCHLEITA -
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Kapitel 8: Flaggenmännchen
Jesus hat vielen Menschen geholfen. Und er hat uns gesagt, dass es gut ist, wenn wir Menschen in der 
Not helfen. 

Aus welcher Not soll hier Menschen geholfen werden?

Entziffere die Nachricht der Flaggenmännchen:

Kapitel 10: Punktmitteilung
Von Jesus wird erzählt, dass er viele Menschen geheilt hat. Er hat damit immer wieder Menschen die 
Chance gegeben, mit anderen Menschen am Leben teilzuhaben. 

Für blinde Menschen ist ein Mittel, um lesen zu können, die Blindenschrift. An vielen Orten in  
öffentlichen Gebäuden finden sich Stellen, wo blinde Menschen sich mit Hilfe der Blindenschrift  
zurechtfinden können. 

Versuche, die Blindenschrift zu entziffern:
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Kapitel 11: Geräuschememory
Erinnerst  Du Dich noch an Noah und seine Arche? Noah bekam von Gott den Auftrag eine Arche zu 
bauen und mit ihr alle Geschöpfe Gottes – die Menschen und die Tiere – vor der Sintflut zu retten. Von  
jeder Tierart  hat er  ein Paar  mit auf die Arche genommen, so wird es in der Bibel erzählt. 

Jetzt kannst Du einmal in die Rolle Noahs schlüpfen, denn auch beim Tierstimmen-Memory muss  
jeweils ein Pärchen zueinander finden! Welche Tiere konntest du zusammenbringen?
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Was war heute...

einen Wiederholungsbesuch wert:

Dein Lieblingsexponat:

super:

anstrengend:

faszinierend:

überraschend:

am besten:

lustig:
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Im 1. Buch Mose heißt es, Gott sprach: „Es werde Licht! Und es wurde Licht.“
Ist auch Dir ein Licht aufgegangen? Konntest Du alle Aufgaben lösen?
Prima, dass Du alle Fragen bewältigt hast! 

Du bist heute in einem Mitmach-Museum für Sprache. Die Bibel hatte einen 
großen Einfluss auf die Entwicklung der deutschen Sprache. Warum? 

Das hat mehrere Gründe: 
Bis ins Mittelalter lagen das Alte und das Neue Testament meist nur in  
lateinischer Sprache vor. Nur wenige konnten darin lesen und auch verstehen, 
was da stand. 

Eine  Bibel war selten und teuer, weil jede Seite einer Bibel aus Pergament 
(Tierhaut) bestand und von Hand abgeschrieben wurde.  
•	 Es gab in Deutschland unterschiedliche Dialekte, aber kein einheitliches  

Deutsch, wie wir das kennen. 
•	 Deshalb übersetzte Martin Luther die Bibel ins Deutsche. 
•	 Diese Bibel verbreitete sich sehr schnell und wurde überall gelesen. 
•	 So wurde aus dem Dialekt, den Luther verwendet hat, das gemeinsame 

Hochdeutsch. 

Daher gilt Luther als einer der wichtigsten Väter der hochdeutschen Sprache. 

Du bist heute in Bad Hersfeld. Hier war Martin Luther auch. Am 1. Mai 1521  
predigte er in der Hersfelder Stiftskirche. Kurze Zeit später wurde die Stadt 
endgültig protestantisch. Danach hat er auf der Wartburg bei Eisenach das 
Neue Testament ins Deutsche übersetzt. Das Leben und Wirken Martin Luthers 
ist bis heute an vielen Orten spürbar. 

Im Jahr 2017 wird in ganz Deutschland 500 Jahre Reformation gefeiert. Wir  
denken an ein besonderes Ereignis: Als Luther an der Schlosskirche zu  
Wittenberg am 31.10.1517 seine Thesen bekanntmachte (www.luther2017.de).

Verwendete Literatur:

Vgl. Evangelische Kirche Deutschland (Hrsg.),  Die Bibel. Nach Martin Luther. Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 1999.
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